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Planunterlage: ALK von Berlin, Stand Mai 2004;
tlw. örtliche Messung im Nov. 1998; Sept./Okt. 2001; Mai 2004

Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Grundstücksverzeichnis.
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Nachrichtliche Übernahmen

vom 18. Dezember 1990.
Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90)

Die vorstehende Zeichenerklärung enthält gebräuchliche Planzeichen, auch soweit sie in diesem Bebauungsplan nicht verwendet werden.

des Gesetzes zur Ausführung des Baugesetzbuchs durch Verordnung vom heutigen Tage festgesetzt worden.
Der Bebauungsplan ist auf Grund des § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs in Verbindung mit § 9 Abs. 3 und mit § 8 Abs. 1

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

Senatorin

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung
Berlin, den 17.5.2006

Referatsleiterin

Referat II B

Aufgestellt: Berlin, den 18. Februar 2004

Berlin, den 16. Juni 2006

Textliche Festsetzungen
Art der baulichen Nutzung

1.
Im Kerngebiet sind Vergnügungsstätten (gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 2
BauNVO) und sonstige nicht wesentlich störende Gewerbebetriebe
(gemäß § 7 Abs. 2 Nr. 3 BauNVO) nur ausnahmsweise zulässig.

2.
In den Teilen des Kerngebietes mit der Bezeichnung
MK 1 sind mindestens 20% der zulässigen Geschoss-
fläche für Wohnungen zu verwenden. Die Wohnungen sind in

3.
Das Sondergebiet Bundestag dient der Unterbringung von
Bundestagseinrichtungen.
Zulässig sind:
- Einrichtungen des Deutschen Bundestages
- Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen.

Bauweise, überbaubare Grundstücksflächen

4.
An die Bebauungsgrenzen zwischen den Punkten AB
sowie CD (Bereich Dorotheenstraße) und DE sowie FG
(Bereich Schadowstraße) darf bezogen auf die generell zulässige
Höhe der baulichen Anlagen mit Einschränkung der Tiefe der
Abstandflächen nach der Bauordnung Berlin herangebaut werden.

Immissionsschutz

5.
Im Geltungsbereich des Bebauungsplans ist nur die Verwendung
von Erdgas oder Heizöl EL als Brennstoff zugelassen. Die
Verwendung von anderen Brennstoffen ist dann zulässig, wenn
sichergestellt ist, dass die Emissionswerte von Schwefeloxid
(SOx), Stickstoffoxid (NOx) und Staub in Kilogramm Schadstoff
pro Tera Joule Energiehaushalt (kg/TJ) des eingesetzten
Brennstoffes gleichwertig zu den Emissionswerten von Heizöl EL
sind.

Begrünung auf den Baugrundstücken

6.
Die Außenwandflächen die Innenhöfen zugewandt sind, ausge-
nommen Fensterflächen und technische Einrichtungen, sind zu
mindestens  50% mit selbstklimmenden, rankenden oder schlingen-
den Pflanzen zu begrünen.

7.
Dachflächen mit einer Neigung von weniger als 15° sind
zu begrünen. Dies gilt nicht für technische Einrichtungen,

Gestaltungsregelung

8.
Oberhalb der festgesetzten Traufhöhe sind weitere Geschosse
bis zur festgesetzten Oberkante zulässig, wenn sie mindestens
in einem Winkel von 60° von den straßenseitig festgesetzten
Baugrenzen und Baulinien zurücktreten.

Verkehr

9.
Die Einteilung der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand
der Festsetzungen.

den baulichen Anlagen oberhalb 48,00 m über NHN zulässig.

Belichtungsflächen und Baudenkmale.

ÖbVI

Richtigkeit wird bescheinigt
Die vermessungstechnische und liegenschaftsrechtliche

Abteilungsleiter
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Zu diesem Bebauungsplan gehört das Deckblatt
vom  20.09.2005

(in diese Abzeichnung eingearbeitet)
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Deckblatt vom 20.09.2005 in der Zeit vom 17.10.2005 bis einschließlich 18.11.2005 erneut öffentlich ausgelegt
Der Bebauungsplan wurde in der Zeit vom 23.8.04 bis einschließlich 23.9.04 öffentlich ausgelegt und mit einem

und hat die Zustimmung des Abgeordnetenhauses von Berlin am 4.5.2006 erhalten.

ABZEICHNUNG

Die Verordnung ist am  7.7.2006  im Gesetz- und Verordnungsblatt für Berlin auf S.  669  verkündet worden.

I .  J u n g e

A .  S c h o e n

B o r g m a n n   30. Juni 2004

L o j e w s k i

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift
des Bebauungsplanes
vom 16. Juni 2006 übereinstimmt.
Berlin, den

ÖbVI


